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Pfingsten 
 

Bindet im Freien 
Kränzlein und Strauß, 
Schmücket mit Maien 
Festlich das Haus! 
 

Auch der geringsten 
Hütte verleiht 
Schmuck für der Pfingsten 
Festliche Zeit! 
 

Blühende Fluren, 
Grünende Höhn! 
Wie sind die Spuren 
Gottes so schön! 
 

Gnädig erfüllt er, 
Was er verheißt; 
Herrlich enthüllt er 
Uns sich im Geist. 
 

Julius Sturm 1816 – 1896 
Quelle: https://www.xn--frhling-feste-xob.de/gedichte_zu_pfingsten.html 
 
 

 
Auch wenn die einzelnen Blüten des Osterstraußes,  

welche zur Kreuzverehrung am Karfreitag mitgebracht 
wurden, bereits verblüht sind,  

begleitet uns der Auferstandene  
weiterhin durch die Osterzeit,  

die bis Pfingsten andauert.   

   Am Weißen Sonntag feierten  

   Benedikt Jatschka, Fabian Hak,  

   David Schwarz und Leo Alzinger das 

   Fest ihrer Erstkommunion.  Bericht 
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WO RT DES PFARRERS  

 

Liebe Pfarrangehörige! 
 

Wir leben derzeit alle in einer unsicheren Welt. Wo kann man noch Ruhe finden? Was braucht 
man, um selbst nachdenklich zu werden und trotz allem wieder Hoffnung zu finden? 
Das Betrachten der farbenfrohen Natur oder das Wahrnehmen der leisen Musik der Vögel 
bewirkt hier immer wieder kleine Wunder. In den nächsten Wochen finden in Loiben und 
Dürnstein mehrere Konzerte statt. Für viele Menschen ist das Hören von Musik ebenfalls eine 
Möglichkeit abzuschalten. Die vielfältigen Räume, in denen die Musik erklingt, laden ein, die 
Melodien noch intensiver auf sich wirken zu lassen. 
Ich wünsche uns allen viel Freude und Hoffnung!         Ihr Pfarrer   Hugo Rafael De Vlaminck 
 

AUS DEM PFARRLEBEN  

 

Orgelkonzert mit Geige und Flöte 
Einladung zur Langen Nacht der Kirchen 
 

Der langjährige Organist der Stiftskirche Dürnstein Christian Ertl spielt gemeinsam mit der 
Geigerin Irene Buchmann und der Flötistin Susanne Doppler im Rahmen der Langen Nacht der 
Kirchen am 23. Mai 2025 um 18 Uhr ein Konzert in der Stiftskirche Dürnstein.  
Dabei werden Werke aus Barock und Klassik erklingen, welche die eindrucksvolle Akustik des 
barocken Kirchenraumes der Stiftskirche Dürnstein besonders gut zur Geltung bringen.  
Die Besucher können sich nach dem Konzert bei einer Agape stärken. 
 

Weil die Rettung der Welt vor der eigenen Haustür beginnt. Wir helfen… 
Caritas Haussammlung 2025 
 

Für viele Menschen war das vergangene Jahr besonders schwer: Die Hochwasserkatastrophe 
in Niederösterreich hat tausende Menschen betroffen. Darüber hinaus gab es auch ganz viele 
kleine persönliche Krisen und Nöte, von denen wir nicht aus den Nachrichten erfahren – Mütter, 
die kein Dach mehr über dem Kopf haben, Menschen in akuter finanzieller Notlage und 
Familien, die in einer schwierigen Situation nicht mehr weiterwissen. 
 

In Situationen wie diesen hilft die Caritas mit rascher Katastrophenhilfe vor Ort, mit persönlicher 
Beratung, der Übernahme von Energie- und Mietkosten, CARLA-Bekleidungsgutscheinen oder 
einer Unterkunft für junge Mütter, die aufgrund schwieriger Umstände nicht wissen, wo sie hin 
sollen. Die Caritas kann wichtige Hilfsangebote nur deshalb anbieten, weil die Haus-sammlung 
seit 75 Jahren von unzähligen Freiwilligen mitgetragen wird. Gemeinsam schenken wir 
Menschen Hoffnung: durch die vielen persönlichen Gespräche vor Ort und die gesammelten 
Spenden zugunsten von Menschen in existenzieller Not. 
 

Wir sagen daher schon jetzt DANKE für die gute Aufnahme und Unterstützung der Haus- 
sammlerInnen, die ab Juni in Loiben unterwegs sein werden bzw. für Ihre Spende, die Sie in 
Dürnstein am Sonntag, 15. Juni 2025 im Rahmen eines Pfarrcafés nach dem Gottesdienst 
tätigen können. www.caritas-haussammlung.at  
 

„Vox Humana“ 
Orgelumbau in der Pfarrkirche Loiben 
 

Auf Vorschlag des Organisten Michael Koller und in enger Abstimmung mit der Diözese St. 
Pölten und dem Bundesdenkmalamt wird die Orgel in der Pfarrkirche Loiben demnächst um das 
Register „Vox Humana“ (lateinisch für menschliche Stimme, da dieses Zungenregister so 
ähnlich klingt) erweitert.  
Die Arbeiten inklusive einer gründlichen Reinigung wird die Orgelbaufirma Christoph Allgäuer 
ausführen, die bereits für den Neubau der Orgel im Jahr 2000 verantwortlich zeichnete. 
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 „Jenseits der Zeit“ 
Ikonenausstellung im Stift Dürnstein 
 

Der Titel der Ikonenausstellung deutet auf den jenseitsbezogenen Hintergrund der Ikonen- 
malerei hin. Aus der geheimnisvollen Totenwelt am Ufer des Nils wurden die Mumienporträts 
von Fayum von den frühen Christen zum höchsten Ausdruck spiritueller Kunst erhoben. Nie 
zuvor wurde die Transzendenz Gottes so künstlerisch dargestellt und selten wurde die Reise in 
die jenseitigen Welten so poetisch ausgedrückt, wie „Brücke ins Jenseits“, „Fenster zur 
Ewigkeit“, oder „Himmelsleiter“.  
Die Ikone ist mehr als ein frommer Gegenstand, der Trost, Hoffnung und Hilfe in den 
Schwierigkeiten des Alltags verspricht. Seit Jahrtausenden meditieren Mönche über diesen 
„Himmelswagen“, auf dem sie von der Welt der Illusion in das Absolute hinüberfahren. 
  

Das Künstlerehepaar Loukas und Irene Seroglou zeigt mit seiner Ausstellung die 
Verschiedenartigkeit, den Themenreichtum sowie die künstlerische Vielfalt der Ikone. Neben 
den bekannten Heiligendarstellungen werden verschiedenste Darstellungen mit anspruchs-
vollen Techniken und Farbkombinationen zu sehen sein. Ergänzend dazu sind kleinformatige 
Ikonen, umrahmt von byzantinischer und italienischer Buchornamentik, ausgestellt.  
Die Ausstellung ist bei freiem Eintritt von 7. bis 29. Juni 2025 jeweils Dienstag bis Sonntag von 
9 bis 18 Uhr im Stift Dürnstein zu sehen. 
 

RÜCKBLI CK  

 

Mit Jesus in dem Boot 
Erstkommunion 2025 
 

Jeder von uns hat Menschen, die er mag, mit denen uns etwas verbindet. Diese sind wie 
Mitreisende in einem Boot. Aber nicht immer verläuft die Fahrt ruhig und friedlich. Da ist es gut 
zu wissen, dass wir mit Jesus jemanden an der Seite haben, der immer für uns da ist.  
 

Diese Erfahrung durften Leo Alzinger, Fabian Hak, Benedikt Jatschka und David Schwarz 
verstärkt in ihrer Vorbereitungszeit auf die Erstkommunion machen, die am Weißen Sonntag, 
27. April 2025 in der Pfarrkirche Loiben gefeiert wurde. Als sichtbares Zeichen des „gemeinsam 
unterwegs seins“ hatten die Erstkommunionskinder kleine Schiffchen aus Papier gebastelt und 
an die Gottesdienstbesucher verteilt. Der Gottesdienst wurde mit schwungvollen Liedern von 
den Volksschulkindern musikalisch gestaltet. 
 

Gelebtes Brauchtum 
Ratschen in Dürnstein 
 

Auch heuer gab es in Dürnstein wieder eine Ratschergruppe. Da die älteren Ratscher „in 
Pension“ geschickt worden waren, bestand diese Gruppe heuer aus jüngeren, dafür aber umso 
motivierteren Kindern.  
Am Gründonnerstag erfolgte der 
Auftakt zum Osterratschen im Tal und 
unsere Ratscherkinder absolvierten 
ihre erste Runde.  
Nach einer kurzen Nacht machten sich 
die Buben und Mädchen um 6 Uhr zur 
ersten Morgenrunde auf. Danach 
erwartete sie ein stärkendes Frühstück 
mit Waffeln und gebackenen 
Apfelspalten bei Familie Bäuerl.  
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Nach dem Mittagsratschen am Karfreitag 
gab es schon traditionell ein Mittagessen 
für die Kids im Edith Gröger Saal. Danach 
verbrachten die Kinder die Zeit bis zum 
nächsten Einsatz um 15 Uhr im Stiftshof 
und mit Spielen. Die gemeinsame Feier 
der Osternacht am Karsamstag um 18 Uhr 
bildete den Abschluss des heurigen 
Ratschens in Dürnstein.  
Danke für die großzügigen Geld- und 
Süßigkeitenspenden für die Mühe unserer 
Ratscher! 
Alexandra Vogl und Susanne Bäuerl 

 
Ratschen in Ober- und Unterloiben 

 
 
 
 
„Unglaublich, wie 
viele Kinder es 
hier gibt!“ Diese 
Aussage hörte 
man während der 
Kartage öfters in 
Oberloiben.  
 
 
 
 
 

 

 
 
 
Und auch in Unterloiben ist 
Nachwuchs vorhanden. Wir 
freuen uns, dass dieses 
Brauchtum so gut und voller 
Stolz gelebt wird.  
 
 
 
 

 
Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an alle 
Eigentümer der teils sehr alten Ratschen, die diese 
immer wieder in Stand setzen und den 
Rascherkindern zur Verfügung stellen. 
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Erfolgreicher Italienischer Abend 
Sozialprojekt der Firmlinge 
 

Am Samstag, 5. April 2025 luden die diesjährigen Firmlinge Paul Edlinger, Julia Glatzenberger, 
Helena Höfler, Viktoria Jatschka, Maximilian Jatschka, Luisa Kappl, Oliver Lumesberger, 
Sophie Pfeffel und Stefanie Riesenhuber zum Italienischen Abend in den Dinstlhof Edlinger. 
 

Die Veranstaltung in Zahlen zusammengefasst stellt sich wie folgt dar:  

 1 dreigängiges Menü, das von den Jugendlichen selbst zubereitet und serviert wurde. 

 9 Firmlinge, die bewiesen, dass sie Durchhaltevermögen haben. 

 12 Stunden Dauereinsatz, um alles vor- und nachzubereiten. 

 71 Pizzen mit selbstgemachtem Pizzateig individuell belegt. 

 100 Gäste, die sich über das gute Essen und die nette Atmosphäre freuten.  

 110 Tombolapreise, die dank der großzügigen Spenden von Winzern und 
Gastronomiebetrieben verlost werden konnten. 

 
Der Abend zeigte eindrucksvoll, was 
man erreichen kann, wenn jeder 
sich mit seinen Fähigkeiten und 
Talenten einbringt. Zusammen mit 
den Einnahmen vom Pfarrcafé kann 
ein Spendenerlös von € 3.600 Euro 
an den Verein Human Bridge 
übergeben werden. Dieser 
ermöglicht Kindern und 
Jugendlichen mit Handicap an 
sportlichen Veranstaltungen in 
unserer Region teilzunehmen bzw. 
integriert zu werden. 
 

 

Wärmende Suppen 
Fastensuppenessen 2025 
 

Die Suppenauswahl in Dürnstein war nicht nur ein Augenschmaus, sondern auch eine 
geschmackliche Leckerei. Ein großes Danke den tollen Suppenköchinnen: Branigan Susi, 
Bäuerl Susanne, Schmidl Gertrude, Schmelz Rosi, Steiner Roswitha, Stöger Emilie und Vogl 
Alexandra. 
Die heißen Suppen haben an dem kalten Sonntag gut gewärmt und es wurden auch noch 
Suppen to go mitgenommen. Die gespendete Summe von 260 Euro haben wir geteilt und somit 
konnten wir 130 Euro an Herrn Pfarrer Hugo zur Unterstützung der Transportkosten für die 
Hilfslieferungen nach Satu Mare übergeben und 130 Euro wurden der Kinderkrebshilfe 
gespendet! Es war ein nettes und gutes Beisammensein. 
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In Loiben trafen sich die Ministranten bei 
Familie Glatzenberger, um gemeinsam 
die Suppen für das Fastensuppenessen 
vorzubereiten.  
 

In zwei Stunden kochten die 15 Mädchen 
und Burschen fünf verschiedene Suppen 
sowie zwei Suppeneinlagen.  
 

Am Sonntag, 23. März 2025 wurden 
diese nach der Wort-Gottes-Feier, welche 
die Kinder mitgestaltet hatten, 
ausgeschenkt bzw. in Gläsern mit nach 
Hause genommen. O-Ton der Besucher: 
„Gut habt‘s gekocht!“ 

 

BUNTE SEITE  

 

Erfahrungsbericht Caritasarbeit 
 
Zwei spezielle Tätigkeitsbereiche der Caritas durfte ich im Rahmen meines Sozialpraktikums 
aus nächster Nähe kennenlernen: das Caritas Wohnhaus für Menschen mit Behinderungen und 
das CARLA in Krems. In beiden Einrichtungen wurde ich sowohl von den betreuenden 
Personen als auch von den Klienten ohne Vorurteile oder Berührungsängste aufgenommen.  
 

Im CARLA Krems erhielt ich einen aufschlussreichen Einblick 
in die Arbeitsabläufe und die verschiedenen 
Aufgabenbereiche, die für die Sachspendenaufbereitung und 
Vorbereitung für den Verkauf im Shop notwendig sind. Diese 
Tätigkeiten durfte ich in mehreren Abteilungen des CARLA 
gemeinsam mit Klienten und (ehrenamtlichen) Mitarbeitern 
durchführen. In mehreren Gesprächen unter anderem mit der 
Leiterin Monika Steiner erfuhr ich, dass neben dem 
bürokratischen Aufwand aktuell das größte Problem ist, dass 
sich viele Hilfsgüter als unbrauchbar herausstellen und 
kostenpflichtig entsorgt werden müssen - Interessante 
Informationen sowie ein Podcast zum CARLA Krems sind auf 
https://www.caritas-stpoelten.at/hilfe-angebote/shops-
dienstleistungen/carlas/carla-krems/ verfügbar. 
 
Im Caritas Wohnhaus Krems habe ich an 
mehreren Wochenenden die Freizeitge-
staltung der Klientinnen und Klienten des 
Dachgeschosses übernommen. Neben der 
Begleitung ins Einkaufszentrum und ins 
Kaffeehaus gehörten auch gemeinsame 
Spaziergänge und der Besuch der 
Sonntagsmesse in Krems-St. Veit dazu. Die 
Zeit im Haus wurde mit Christbaum 
abräumen, Gesellschaftsspielen, 
Puzzlebauen und ähnlichen Aktivitäten. 
verbracht. Um für etwas Abwechslung zu 
sorgen, hatte ich einige Spiele von zu Hause mitgebracht.  
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In Gesprächen mit der Leiterin Johanna Martin, den Betreuerinnen und mit den Bewohnerinnen 
und Bewohnern konnte ich auch hier erfahren, mit welchen bürokratischen Schwierigkeiten man 
in diesem Bereich leben und arbeiten muss und dass auf Grund des geringen Personals sowie 
der teilweise sehr pflegeintensiven Klienten die Möglichkeiten für Freizeitaktivitäten außerhalb 
des Hauses sehr stark eingeschränkt sind. 
 
Bewohner des Wohnhauses, die dazu in der Lage sind, arbeiten zwar wochentags in 
verschiedenen Einrichtungen und sind daher in dieser Zeit beschäftigt. Klienten in Pension oder 
die am Wochenende keinen Besuch von Familie und Freunden erhalten, freuen sich über 
jeden, der Zeit mit ihnen verbringt oder sie zu Ausflügen, Spaziergängen etc. begleitet und 
ihnen so Abwechslung vom Alltag ermöglicht. Da einige KlientInnen pflegebedürftig sind und in 
der Regel nur wenige Betreuerinnen anwesend sind, sind solche Aktivitäten oft nicht möglich. 
 
Wer Zeit schenken oder auch im CARLA ehrenamtlich mithelfen möchte, kann sich gerne direkt 
bei diesen Einrichtungen melden oder sich an mich wenden (Tel. 0664 39 42 400). 
 

Markus Glatzenberger 
 

ZUM SCHM UNZELN  

 

Wos monche Leut mochen, um am Leben zu bleiben. 
Do kann man sich nur die Augen reibn. 
 

Jogging mit Frühsport, 
dann walking mit Stecken, 
schwimmen und trimmen bis ums Verrecken. 
 

´s Frühstück spartanisch. Essn derfst an weißen Käs´, 
Kräutertee literweis für jedes Gefäß. 
Immerzu Fitness für Körper und Geist, 
immer gegen alles was fettig und feist. 
 

Solche Leut werdn mit Sicherheit weit über hundert, 
wos an do manchmol total verwundert. 
Bei so vü schuften, Mühe und Qual – frog i 
Wieso sterben die Leut donn a gonz normal? 
 
 

Else Gorenflo, übersetzt von Heidi Reisinger 
 

 

Der Papst an der Himmelspforte 
Der Papst stirbt und klopft an die Himmelspforte. Petrus: "Ja bitte?" - Papst: "Ich würde gerne 
eintreten, ich bin der Papst." - Petrus: "Entschuldigung, wer sind Sie?" - Papst: "Der Papst. Dein 
Nachfolger! Jesus' Stellvertreter auf Erden." - Petrus: "Tut mir leid. Das sagt mir jetzt so gar 
nichts, aber warten Sie. Ich frage mal Jesus."  
Petrus geht zu Jesus und erzählt die Geschichte. Daraufhin geht Jesus zur Himmelspforte, um 
sich selbst ein Bild zu machen. Wenige Minuten später kommt er lauthals lachend zurück. 
"Petrus, erinnerst Du Dich an den Fischerverein, den wir gegründet hatten?  
DEN GIBT ES IMMER NOCH!" 
 

Taufe mit Sektflasche 
Klaus hat im Fernsehen schon etliche Male eine Schiffstaufe gesehen. Als in der Familie der 
Tante die Taufe des neu angekommenen Babys ansteht, fragt der Junge die Mutter: "Wird auch 
eine Sektflasche an seinem Kopf zerschlagen?" 
 

Quelle: https://www.katholisch.de/artikel/4990-heute-schon-gelachtde 
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PFARRKALENDER  

 

Sofern nicht anders angeführt, finden die Gottesdienste am Sonntag 

um 8.15 Uhr in Loiben und 9.30 Uhr in Dürnstein statt!   

 

Mi 14. Mai Treffen der Generation 60+ 14.30 h  Pfarrheim Loiben  

Sa 17. Mai Frühlingskonzert des Chors der 

 Wachauer Trachtengruppe Dürnstein 19.00 h  Festsaal Stift Dürnstein  

So 18. Mai Wortgottesfeier & Kommunionfeier   8.15 h Pfarrkirche Loiben  

Fr 23. Mai Lange Nacht der Kirchen: Konzert 18.00 h  Stiftskirche Dürnstein  

Sa 24. Mai Pfarrfirmung 10.00 h Stiftskirche Dürnstein  

Do 29. Mai Christi Himmelfahrt: Hl. Messe   8.15 h Pfarrkirche Loiben  

    9.30 h Stiftskirche Dürnstein  

29.-31. Mai Kellergassenfest in der Kellergasse Unterloiben 

 Die Pfarre Loiben beteiligt sich mit Kaffee & Kuchen im Keller von Familie Gattinger 

30.+ 31. Mai Konzert der „Königin der Kristallpanflöte“ Daniela De Santos  

 Programm: „Glaub an dich“ 19.00 h  Stiftskirche Dürnstein 

So 1. Juni Quirinuskonzert (Leitung Prof. Lessky) 18.00 h  Pfarrkirche Loiben  

7. - 29. Juni  Ikonenausstellung (siehe Bericht Seite 3)  Stift Dürnstein  

So 8. Juni Pfingstsonntag: Hl. Messe / Hochamt 8.15 h Pfarrkirche Loiben 

  9.30 h Stiftskirche Dürnstein  

Mo 9. Juni  Pfingstmontag: Hl. Messe 8.15 h Pfarrkirche Loiben 

  9.30 h Stiftskirche Dürnstein  

Mi 11. Juni Treffen der Generation 60+ 14.30 h  Edith-Gröger-Saal  

So 15. Juni Wortgottesfeier & Kommunionfeier    8.15 h Pfarrkirche Loiben  

 Wortgottesfeier & Kommunionfeier   9.30 h Stiftskirche Dürnstein 

 Anschl. Pfarrcafé mit Spendensammlung für die Caritas Haussammlung 

 Serenadenkonzert d. Trachtenkapelle Dürnstein 17.00 h   Stiftshof Dürnstein  

Do 19. Juni Fronleichnam: Feldmesse anschl. Prozession 7.30 h Oberloiben  

                         Hochamt anschl. Prozession   9.30 h Stiftskirche Dürnstein  

Fr 28. Juni Schulschlussgottesdienst   8.00 h Stiftskirche Dürnstein  

So 3. Aug Feldmesse am Feuerwehrfest 10.00 h Donaulände Oberloiben 
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